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Bericht zur Sportassistentenausbildung 
 
 
Auf das Jahr 2007 lässt sich mit einer hohen Nachfrage zur Ausbildung von Sportassistenten 

zurückblicken. Nach dem ersten Ausbildungsdurchgang vor den Sommerferien, der an zwei 

aufeinander folgenden Wochenenden stattfand, wurde auf Grund weiterer Nachfrage ein 

zweiter Lehrgang am Block in den Herbstferien erfolgreich durchgeführt. 

Mit dieser unterschiedlichen zeitlichen Aufteilung des Lehrganges haben wir im Jahr 2007 

gute Erfahrungen gemacht. An den Wochenendveranstaltungen konnten Berufstätige das 

„freie“ Wochenende nutzen. Der Wochenlehrgang über knapp 5 Tage war gerade für Schüler 

reizvoll.  

Die Qualität beider Lehrgänge ist durch fachlich gute Referenten und Referentinnen 

gewährleistet. Neben bekannten Gesichtern wie Christian Ziegenbein (Wasserball), Erika 

Döhner (Synchronschwimmen), Christian Jäger (Wasserspringen), Joachim  und Christiane 

Staffelt haben wir neue Verstärkung von Lars Becke (Sportpädagogik), Moritz Hachmann 

und Thorsten Kriegel (Technikanalyse Theorie und Praxis) erhalten. Das wichtige Thema der 

Versicherungs- und Rechtsfragen wurde im November erstmals von Dr. Oliver Jitschin 

geleitet. 

Auf Grund von Maßnahmen seitens des LSN konnten wir Till Siekmann als Referent nach 

dem ersten Durchgang leider nicht mehr einladen. 

Die Bewertungen der Teilnehmer spiegeln gelungene Lehrgänge mit den Schulnoten1,83 

und 1,94 im Durchschnitt wieder. Der Unterpunkt „Atmosphäre“ hat jeweils die 

Bestbewertung erhalten. 

Von den insgesamt 63 Teilnehmern an beiden Veranstaltungen haben bis zum heutigen 

Datum nur 51 Sportassistenten ihren Ausweis erhalten.  

Dies hat den Grund, dass die Bescheinigungen zur Ersten Hilfe und des DLRG Bronze nicht 

eingereicht wurden. Um dem in Zukunft entgegen zu wirken und um Plätze nicht verstreichen 

zu lassen, wird als Resümee für 2008 festgehalten, dass ohne Abgabe der entsprechenden 

Unterlagen bis zum Meldeschluss keine Berücksichtigung erfolgt. Weiterhin sollten sich die 

Vereine bei der Wahl der Teilnehmer über deren Motivation vergewissern. Leider war die 

Aktivität zur konstruktiven Mitarbeit sehr unterschiedlich.  

Im Ganzen blicke ich auf ein erfolgreiches erstes Jahr in meiner Tätigkeit zurück. Dank 

Mitteilungen seitens des LSN habe ich erfahren dass einige der Teilnehmer bereits im selben 

Jahr an weitern Ausbildungsmaßnahmen teilgenommen haben. Ich wünsche allen auf ihrem 

weiteren Ausbildungsweg alles erdenklich Gute und freue mich auf die Lehrgänge in 2008. 


